
HIMMELREICH
Jansalleine (Jan Rödig)

        G                     D
In der Hölle des Daseins war ich verloren
Doch aus dieser Verzweiflung wurde ich neu geboren
Mir wurde die Aussicht auf das Leben zuteil
In dieser Welt ohne Zukunft voll grausamer Vergangenheit
In dieser Hölle, die scheinbar kein Ende nimmt
In der alle Tiere und Menschen    Feinde sind
Wo Brüder sich die Schädel einschlagen
Wo Eltern die Kinder und Kinder Eltern verraten

    G                           D
Ich preise den Herren der Ewigkeit
            G              D
Für jeden Tag für jede    Stunde Zeit
      G                       D
Und dafür, dass ich noch leben kann
     C              D              G  (D)
Das Himmelreich bricht heute an (  )

      G                           D
Und viele, die glauben, sind fast eingeschlafen
Sie wandeln durch's Leben auf eigenen Pfaden
Sie verehren die Technik und das logische Denken
Reden von Selbstbestimmung, lassen Gott nicht lenken
Sie beten die Kirche doch ihn nicht mehr an
Sie zelebrieren den Wohlstand und glauben daran
Geregelte Arbeit, Essen und Geld
Diese Scheinsicherheit ist das Irrlicht der Welt


	HIMMELREICH

